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YaraVita® GETREIDE PLUS

Haben Sie Fragen?
Unsere Fachberater helfen Ihnen weiter:

•  Schleswig-Holstein, 
 West-Mecklenburg-Vorpommern
 0 25 94 - 79 87 98

•  Ost-Mecklenburg-Vorpommern, 
 Nord-Brandenburg, Nord-Sachsen-Anhalt
 Dr. Kerstin Berlin, 01 70 - 9 23 55 44 

•  Thüringen, Süd-Sachsen-Anhalt, Sachsen, 
 Süd-Brandenburg
 Dr. Stefanie Schmidt, 01 70 - 5 64 16 07

•  Niedersachsen, Westfalen, Nord-Hessen 
 Sören Hersemann, 01 71 - 5 26 42 96

•  Rheinland-Pfalz, Rheinland, 
 Süd-Hessen, Saarland
 Richard Beumers, 01 51 - 46 70 54 50

•  Bayern, Baden-Württemberg 
 Adrian Urban, 01 60 - 3 62 84 71

Trockene Böden limitieren die Nährstoffversorgung

Jetzt Mikronährstoffe über das Blatt düngen

Trotz einer erneuten Kälteperiode und wenig Niederschlag, zeigt sich das 
Wintergetreide auf den Feldern noch gut. Allerdings hat der Wind die Böden 
teilweise stark ausgetrocknet. Wie lässt sich das Getreide dennoch gut mit 
Mikronährstoffen versorgen?

Bei diesen trockenen Boden-Bedingungen sind Mikronährstoffe äußerst schlecht 
verfügbar. Selbst wenn die Bodenproben hohe Gehalte an Mikronährstoffen 
aufweisen, können diese jetzt nicht ausreichend aus dem Boden nachgeliefert 
werden, weil der Wasserfluss fehlt. Dieses Problem wird zum Teil noch verschärft: 
Da die Böden vor einigen Wochen noch sehr nass waren, haben die Pflanzen ein 
eher schwaches Wurzelsystem ausgebildet. Dadurch ist die Mikronährstoffauf-
nahme zusätzlich limitiert.

Genau jetzt, zu Beginn des Schossens, sollten aber genügend Mikronährstoffe 
für die Pflanzen aufnehmbar sein. Der Grund: Die größte Wachstumsphase und 
damit die höchste Nährstoffaufnahme stehen noch bevor.

Wir empfehlen:
2 l/ha YaraVita Getreide Plus mit den Wachstumsregler- oder Fungizidmaßnah-
men, um die Mikronährstoffversorgung von Mangan, Kupfer, Zink und Bor auch 
in trockenen Phasen abzusichern.

Zusammensetzung:
Mangan (Mn):   150  g/l
Kupfer (Cu):    50  g/l
Zink (Zn):    80  g/l
Magnesium (MgO):  225 g/l
Bor (B):      3 g/l
Stickstoff  (N):    64  g/l
Dichte:                         1,646


